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Holste.DasNiedersächsischeForstamtHar-
sefeld hat in der vergangenen Woche die
Waldbereiche der Revierförstereien Hallah
um Holste, Vollersode, Kuhstedt und Lüb-
berstedt bejagt. Zusammenmit den Revier-
inhabern sei laut Organisatoren eine an-
sehnliche „Strecke“ zustande gekommen.
Die Jagd in denBereichen zwischenSteden,
Oldendorf und Lübberstedt war am Don-
nerstagmorgenhingegenwenig erfolgreich.
Die etwa 30 Jäger konnten lediglich zwei
Stücke Damwild, zwei Sauen und ein Reh
erlegen.
Besser lief es für dieWaidmänner amFrei-

tag im Bereich Hallah. Hier erlegten die
knapp50Teilnehmer acht StückeDamwild,
sieben Sauen und 19 Rehe. „Heute sind wir
mit demErgebnis zufrieden“, bilanzierteRe-
vierförsterGunnarKanzenbach, der die Jagd
vorbereitete. Schon amMorgengegen9Uhr
trafen sich die Jäger mit den Treibern an
der Kuhstedter Straße.
Die Kuhstedter Straße war während der

jagdlichenAktivitätendenganzenTagüber
voll gesperrt. „Uns war das Risiko zu groß,
das während der Bewegungsjagd plötzlich
Wild auf die Fahrbahn vor ein Auto läuft“,
erklärte Kanzenbach die Hintergründe zur
Einschränkung des Verkehrs. Zahlreiche
ortskundige Kraftfahrer ignorierten aller-
dings das Durchfahrtverbot. Sie mussten
nach einer Belehrung durch die Organisa-
toren umdrehen. Auch auf der Bundesstra-
ße 74 wurde die Geschwindigkeit zwischen
Vollersode und Kuhstedt aus Sicherheits-
gründen reduziert.

Die Jäger bezogen die ihnen zugewiese-
nen Positionen in dem weitläufigen Wald-
gebiet. Dann war es an den Treibern, das
Wild inBewegung zubringenunddenWaid-
männern einen gezielten Schuss zu ermög-
lichen. „Im Unterschied zur Treibjagd wird
das Wild bei dieser Drückjagd nur etwas
aufgescheucht“, erklärt Heiko Ehing den
Ablauf.DieTreiber gehen, teilweise inHun-
debegleitung, in einer Reihe langsamdurch
den Wald. Oftmals verharren die Jagdhel-
fer auch unterwegs, um ihre Reihen zu

schließen. „Es ist aus Sicherheitsgründen
notwendig, in einer Linie zu agieren“, sagt
Ehingundwies auf die orangefarbenenKlei-
dungsstücke der Treiber hin, die zur besse-
ren Kenntlichmachung dienen.
Die Teilnehmer an der Jagd stellten ihre

Schießfertigkeit im Vorfeld unter Beweis.
Alle erwarben bis Ende August die „Harse-
felder Keilernadel“. Dabei geht es um die
Trefferleistungmit der Büchse auf den „lau-
fendenKeiler“, bei demdrei von fünf Schuss
in den mittleren Ringen liegen müssen.
„Seit acht Jahren fordernwir hier imForst-

amt Harsefeld diesen Leistungsnachweis“,
sagte Heiko Ehing und freut sich, dass der

Leistungsnachweis mittlerweile bei allen
Forstämterngefordertwird. „Wirwollendem
Wild durch einen gezielten Treffer Leid er-
sparen“, betonte der Förster für Waldöko-
logie, der es ablehnt „wild“ hinter einem
Tier her zu schießen.
Insgesamt dient die Jagd auf dasWild da-

rüber hinaus dem Erhalt des Waldes. Gera-
de die jungen Bäume fallen bei erhöhter
Wildpopulation dem Verbiss zum Opfer.
„Deshalb reduzieren wir den Wildbestand
um die Zahl des Nachwuchses jedes Jahr
neu“, erklärt Waldökologe Ehing. Die Jä-
gerschaft Osterholz nutzt die Drückjagden
unter anderem auch für die Ausbildung des
Jägernachwuchses. In diesemJahrmöchten
15 Jungjäger ihre Prüfung zum Jagdschein
ablegen. „Während einer solchen Drück-
jagd hat der Nachwuchs die Möglichkeit,
amwarmenTierkörper zu arbeiten“, erklär-
te Ehing.
Zum Erhalt der Hygiene sei es nämlich

erforderlich, das geschosseneTiermöglichst
sofort auszuweiden. Unter fachlicher Anlei-
tung lerntendieNachwuchsjäger andiesem
Wochenende das fachgerechte Aufschnei-
den desWildkörpers und die Entnahme der
Innereien. Nach dem Ausweiden wurden
alle Tierkörper auf derWaldlichtung aufge-
reiht. Einige Tiere erwarben die Schützen
selbst, der Rest ging an einen Wildfleisch-
aufkäufer. Der Forstamtsdirektor und Jagd-
leiter Otto Fricke hielt eine kurze Anspra-
che, bevor die Strecke von den Jagdhorn-
bläsern „verblasen“ wurde. In der einset-
zenden Dunkelheit und dem Schein der
Flammen des Feuers entstand ein beispiel-
haftes Bild der Jagdtradition.

Drückjagd zum Erhalt des Waldes
An zwei Tagen legen im Forstamt Harsefeld rund 80 Teilnehmer zum Schuss auf das Wild an / Straßensperren zum Schutz der Autofahrer

von AnDREAS PALME

Die Herbstjagden nutzt die Jägerschaft nicht nur zum Erhalt des Waldes, sondern auch zur Nach-
wuchsschulung. Dieses Mal mit 15 Jägeranwärtern. FOTO: ANDREAS PALME

„Wir wollen dem Wild
durch einen gezielten
Treffer Leid ersparen.“
Heiko Ehing, Förster für Waldökologie

Die Samtgemeinde Hambergen sucht zum 01.01.2017

• eine/n Büchereiwart/in für die Samtgemeindebücherei
mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 3,5 Stunden und

• eine Reinigungskraft
für das „Feuerwehrhaus“ in Hambergen
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 2,75 Stunden

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt
eingestellt. Ausdrücklich möchten wir auch Menschen mit Migrationshintergrund auffor-
dern, sich zu bewerben.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Tätigkeitsnachweise,
bitte ohne Hefter und Plastikfolien) senden Sie bitte bis zum 02.12.2016 an die
Samtgemeinde Hambergen, Bremer Straße 2, 27729 Hambergen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.hambergen.de.
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Turbanisch unter Telefonnummer 0 47 93/78 14.

Tel. (0 47 91) 89 83 61
Brinkstraße 12 · 27711 OHZ
www.wellbrocks-hausgemacht.de

Hackfleisch
gemischt

Schnitzel aus der
Oberschale

Suppenfleisch
Schamm, Brust
und Bein

Kassler Aufschnitt

Schinkensülze

Geflügelsalat

Bauernmettwurst

Donnerstag ab 10 Uhr
Kesselfrische Gekochte und
Fleischkäse frisch aus dem Ofen
Mittagstisch Donnerstag
von 11.00 bis 13.00 Uhr:

Knipp, Bratkartoffeln,
Gewürzgurke und Dessert

Sonntag ab 10 Uhr

Weihnachtsmarkt
bei uns auf dem Hof

Angebote
von Mittwoch bis Samstag

4,80 €/1 kg

Verkauf: Mo.–Mi. 9–12 Uhr
Do.–Fr. 9–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

6,90 €/1 kg

5,80 €/1 kg

1,69 €/100 g

1,29 €/100 g

1,15 €/100 g

9,00 €/Stck.
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★

★

★
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VERSCHIEDENES

IMMOBILIEN-
GESUCHE

MIETANGEBOTE

FAHRZEUG-ANKÄUFE UMZÜGE
TRANSPORTE

GESUNDHEIT
PFLEGE

ALLES FÜR DEN
GARTEN

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

STELLENANGEBOTE

Einen klaren Kopf
behalten, Entscheidungen sicher fällen
– kein Problem, wenn Sie gut informiert
sind und den Überblick haben.
Orientieren Sie sich an den Tatsachen!
Die vielen Abonnenten dieser Tages-
zeitung wissen über das Zeitgeschehen
Bescheid. Sie kennen sich aus, weil sie
sich auf ihre Tageszeitung verlassen
können. Abonnenten wissen mehr.

Zeitungshaus
Osterholzer Kreisblatt

Telefon: 04791/303437

Bördestraße 9 · Osterholz-Scharmbeck
Mo.–Fr. 9–17Uhr, Sa. 9–12Uhr

Verkaufen oder kaufen
mit Kleinanzeigen klappt es

WESER-KURIER
zumHören!
Informationen zur Hörzeitung
und Bestellmöglichkeit unter
www.weser-kurier.de

Denken Sie daran
Wenn sie eine Anzeige aufgeben, die
mit einer Chiffre-Nummer erscheinen
soll, so erhalten Sie für die Abholung
der Offerten einen Ausweis mit dersel-
ben Nummer. Nur gegen Vorlage die-
ses Ausweises werden eingegangene
Offerten von uns ausgehändigt. Wir
müssen so streng verfahren, um
Missbräuche und Irrtümer auszuschal-
ten. Denken Sie also bitte daran: beim
Abholen der Offerten immer den Chiff-
re-Ausweis mitbringen.

Die Tageszeitung lesen
– den Vorsprung sichern.

Die günstigen Angebote
finden Sie täglich in dieser Tageszei-
tung.

Jetzt denWESER-KURIER
abonnieren!
Informationen zum Abo unter
www.weser-kurier.de

www.weser-kurier.de

Pressehaus Bremen und regionale Zeitungshäuser

weser-kurier.de/ticket 04 21 / 36 36 36 = Nutzen Sie Ihren AboCard-Rabatt.

November 2016 Dezember 2016

Januar 2017

Februar 2017Australian Bee Gees Show
A Tribute to the Bee Gees
Sa., 3. Dezember 2016, 20 Uhr
Stadthalle Osterholz-Scharmbeck

Henning Venske
Das war’s! Das war’s? –
Das Jahresrückblick
Fr., 20. Januar 2017, 20 Uhr
Kito Bremen-Vegesack

Vorhang auf, Spot an!

Kari Bremnes & Band
Ariktischer Folk und moderne Beats
Do., 24. November 2016, 20 Uhr,
Music Hall Worpswede

Rock Jamboree
Mit Rumble on the Beach & Extrabreit
Fr., 25. November 2016, 20.30 Uhr,
Stadthalle Osterholz-Scharmbeck

Eyevory
Bagaluten-Wiehnacht
Sa., 26. November 2016, 20 Uhr,
Kulturbahnhof Bremen-Vegesack

„Weihnachtszauber –
Winterträume“
So., 27. November 2016, 15.30 Uhr,
Hamme Forum Ritterhude

Bernd Stelter
„Wer heiratet teilt sich die Sorgen,
die er vorher nicht hatte!“
Fr., 9. Dezember 2016, 20 Uhr,
Stadthalle Osterholz-Scharmbeck

Katja Ebstein
Gestern – Heute – Morgen
Fr., 9. Dezember 2016, 20 Uhr,
Kito Bremen-Vegesack

Eric Bibb & 33 Strings
Sa., 10. Dezember 2016, 21 Uhr,
Music Hall Worpswede

Die Deutsche Kammer-
philharmonie Bremen
Stücke von Francis Poulenc,
Camille Saint-Saëns u. Johannes Brahms
Sa., 17. Dezember 2016, 20 Uhr,
Kito Bremen-Vegesack

Godewind
Alle Jahre wieder
So., 18. Dezember 2016, 18 Uhr,
Gustav-Heinemann- Bürgerhaus Vegesack

Versengold
Sa., 21. Januar 2017, 20 Uhr,
Gustav-Heinemann-Bürgerhaus Vegesack

Meisterkonzert 4:

Sol Gabetta &
Helene Grimaud
Schwamm drüber 2016
So., 22. Januar 2017, 20 Uhr,
Die Glocke Bremen

Anny Hartmann
Schwamm drüber 2016
Sa., 28. Januar 2017, 20 Uhr,
Kito Bremen-Vegesack

Trude träumt von Afrika
Abschiedstour - Das wird aber auch Zeit!
So., 29. Januar 2017, 20 Uhr,
Gustav-Heinemann-Bürgerhaus
Vegesack

Maika Inoue –
Benefizkonzert
Eine Geschichte mit Happy End
So., 4. Dezember 2016, 16 Uhr,
Kito Bremen-Vegesack

Afterburner
Burning Christmas 2016
So., 25. Dezember 2016, 20.30 Uhr,
Stadthalle Osterholz-Scharmbeck

Conni – Das Musical
So., 8. Januar 2017, 15 Uhr,
Stadthalle Osterholz-Scharmbeck

Poetry Slam:
Jan Philipp Zymny
Kinder der Weirdness
Sa., 14. Januar 2017, 20 Uhr,
Kito Bremen-Vegesack

Theater in OHZ:

Acht Frauen
Kriminalkomödie von Robert Thomas
Termine vom 14. Jan. bis 12. Feb. 2016,
Kulturzentrum Gut Sandbeck
Osterholz-Scharmbeck

17 Hippies
Geburtsstunde ohne Vater und Mutter
Fr., 3. Februar 2017, 21 Uhr,
Music Hall Worpswede

Baumann & Clausen
„Die Rathaus-Amigos“
Do., 9. Februar 2017, 19.30 Uhr,
Stadthalle Osterholz-Scharmbeck

Hausflohmarkt
Sa. 19.11.16 und 26.11.16, von 11.00
Uhr – 17.00 Uhr, Garderobe, Haushalt,
Deko aller Art, Gartengeräte, Langen-
berger Kamp 13 d, Schwanewede,
t 04209/930294

Verkauf geplant?
Immobilienfachbüro seit 25 Jahren bie-
tet die komplette Abwicklung von der
unverbindlichen Erstberatung bis hin
zum notariellen Kaufvertragsabschluss
kostenfrei für Eigentümer. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf! Petra Albrecht
Immob., IVD, Ritterhude, 04292/ 96 86,
p.albrecht-immob@t-online.de

Albstedt, 3-Zi.-Whg.
90 m², Carport + Abstellr., Platz satt,
sofort frei, 410 € + NK. 0 47 46/65 98

Postfiliale & Postbank
mit Schul & Office Shop sucht Sie zur
Verstärkung. Sie sind motiviert, ver-
kaufsorientiert und arbeiten gern im
Team, dann bewerben Sie sich gerne
als Mitarbeiter/-in in Teilzeit (20 h/
Woche) oder als Aushilfskraft auf 450
€ Basis. Osterholzer Schul & Office
Shop, Marktplatz 1, 27711 Osterholz-
Scharmbeck

Was ist er WERT?
AHS in Wallhöfen hat die kostenlose

Antwort. 0 47 93/94 00
Gisela Pietsch
Transportunternehmen
Umzüge, Transporte aller Art.

Schnell, zuverlässig,
preiswert.

OHZ, Goethestraße 24
Telefon 04791/3727

Gemeinschaft „Klosterholz“
Hilfe bei Alkoholproblemen,

auch für Angehörige
0 47 91 / 29 89 oder 64 78

Baumpflege/ Fällarbeiten/
Baumkontrollen durch zertif. Fachbe-
trieb mit SKT / Hubsteiger, Stubben-
fräsung. www.bremer-baumdienst.de,
t 0421/2435746

Planen/Pflastern/Pflanzen/
Pflege, sämtl. Gartenarbeiten fachge-
recht, zuverlässig u. freundlich. Land-
schaftsgärtnermeistert0421/22308676

Standuhren und Wanduhren
werden bei uns fachmännisch in
eigener Meisterwerkstatt repariert.
JUWELIER SATZKE, direkt am Bahn-
hof OHZ, 0 47 91/23 93

Trapezbleche
verschiedene Farben, 7,95 €/m² inkl.
MwSt., M + M Vertriebs GmbH & Co.
KG, Raiffeisenstraße 9, Holste,
OT-Hellingst, 0 47 48/94 74 50 oder
profilbleche.net Brigitte Joschko’s Obst

und Gemüsestand ist jeden Donners-
tag von 8.00 bis 13.00 Uhr in Osterholz
vor dem Amtsgericht.

Teichmeier HEUTE ab 11
Uhr Mittagstisch. 0 47 91/98 52 26

Ritterhuder Schweiz
gepfl. RMH, Bj. 01, ca. 130 m² Wfl., 5
Zi., EBK, Vollb., G-WC, Abstellr., Ofen,
kl. Garten m. Terrasse, Stellpl. 950 €

KM + NK, ab sofort. 01 70/58 49 051
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